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Beilage zum Intelligenz - Blatt
Mo. 82. Freitag den 14. Oktober 1325.

Tübingen . ( Unfehlbares Mittel
gegen Wanzen . ) Ich mache dem Verehe¬
lichen Publikum bekannt , daß ich mit dem
bereits rühmlichst bekannten , besonders aber
auch von dem Vorstand des hiesigen luthe¬
rischen Seminariums als den Erwartungen
vollkommen entsprechend , erklärte Wan¬
zen Mittel im Gasthvf zum . Lamm ange¬
kommen bin . Auch habe ich eineKunst , und
Fleckensaife , welche sowohl zur Reinigung
der Haut als auch aller wollenen Zeuge
besonders geeignet und deren Aechtheit,
so wie auch diejenige eines Rost -Spiritus,
welchen ich ebenfalls bei mir führe , durch
Zeugnisse hinlänglich bewährt ist.

Den 1Z. October 1825.
Luartiermeister F na n z Wittwe

aus Heilbronn.

Tübingen . Aus einer Pflegschaft all-
hier sind ZOO fl. gegen zfache bffentliche Ver »-
pfänöung an liegenden Gütern , zu 5 pro C.
zu verzinsen . anzulegen . Ausgeber dieß sagt-
bei wem.

Den 6ten October 1825.

Tübingen.  Neue holländische Ha»
ringe sind zu haben , bei

Kaufmann Arnold;

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Bei Unterzeichneter ist ein Logis , bestehend
in einer großen Wohnstube nebst Schlaf -Zim-
rner , einer Küche , zwei Kammern und ei¬
ner Bühne , zu vermiethen , welches auf
Martini bezogen werden kann.

Cathgrina Barbara Hütbsrsn,
Mttwr.

Tübinge  n . ( Wohnung « . Deränks.
rung . ) Von heute an wohne ich im Haus«
des Ulmer - Bolen Schott unter dem Haag.

Den strn Oktober 1825-
Revisor Reinhardt.

Tübingen. ( Logis zu vermiethen . )
Bei Unterzeichnetem sind zwei Logis , auf
der Sommerseite , für Studirende , wovon
das eine mit einer Schlafkammer versehen,
und von zweien besezt werden kann.

Zirkelschmibt QuiLer
in der Ammergaffe.

Tübingen.  Der Unterzeichnete macht
hiemit die hdfliche Anzeige , daß er sein vor¬
maliges Haus am Markt - Platz verlassen,
und sein neuerkauftes Hau » zum ehemaligen
Waldhorn bezogen hat , mit der Bemerkung,,
daß er mit seinen führenden Ellert - Waaren,
nun auch ein Specerey -Geschäft verbunden
hat , und giebt zugleich die Versicherung,
daß er das ihm zu schenkende Vertrauen
gewiß durch reelle und billige Bedienung
zu würdigen sich bestreben wird , und rm-
vfichlt sich ergebenst

Carl Walcker,
Kaufmann.

Tübingen. (Vermißte Uhr .) Es ist
gestern auf einem Abtritt eine-siberne eng,
lische Uhr mit teutschcn Zahlen , innerhalb
mit eintm doppelten silbernen Adler , einem
braun lackirten Uebergehäus und einer sil,
bernen , etwas breiten Uhrenkrtte und einem
silbernen Uhrenschlüffel , abhanden gekom¬
men . Sollte dieselbe irgendwo auSgekund-
fchaftet vdkrzum Dtrkauf angrbsten Wprdkn,



so bittet nzan gegen ein-gutes Oonoenn dem
Ausgeber öieß die Anzeige zu machen,

Den -H. Äctbr ^ 1825 «.

Tübingen.  Der Unterzeichnete em-
xfiehlt sich mit allen Sorten Salband»
Winter - Schuhen , auch- sind zwei . gute.
Fenster dem Verkauf auSgeseht.

Joh «. Gottlieb Klein -,
Bürstenmacher - Meister

hinter , der Krone ».

Tübingen. (Verlaufener Hund . ) '
Ein Pudel , rothbraun von Farbe , halb ge»
schvren , groß und mit schönem. Behänge,,
ist am Sonntag , den yten Morgen » , ab¬
handen gekommen- Wer ihn zuräckzubringem
oder Nachricht von ihm zu ertheilem vermag,,
wird gebeten , sich an Schuhmachermeister
Schaal in der Neckärhalde zu wenden und
den Pudel gegen angemessene Belohnung bet.
demselben abzugeben-

Degerschlacht. (Warnung . ) . Der-
Unterzeichnete - sieht sich zu; der warnendem
Erklärung veranlaßt , daß er künftig jede —
ohne sein Wissen und Wollen ? entstandene?
Forderung .als null und .nichtig zurückweisem
werde . .

Den 10 . Octbr . 1825-
Pfarrer - M- Ehmann ».

Rottenburgi. ( Strumpfweberstuhll
und Jivirnmühle zu - verkaufen . ) Demi,
ntku ». Hofmeister -. Strumpfweber, , ist Wik-

len » , seinen eigenthümlichcn Strumpfwe.
berstuhl , stark Nro . 6, und eine Zwirnmühle
zu verkaufen . Die Liebhaber können sich
den 26 . October d. I . Mittag » 12  Uhr in
seiner Behausung in der Stadtlanggaß,
Haus Nro >. 459 . einfinden . .

Charaden-
Meine zwei letzten sind Spiele in der Hand

der Jugend z
Der muthige Krieger erringt sie im ernsten

Kampfe , fürs Vaterland.
Wo mein erstes lieblich rinnt , da hüpft mein

Ganzes fröhlich am Rande.

Don , der Linken- zur . Rechten geht '» in die
Erde,

Don ber Rechten zur Linken kommt '» au » de»
Erde.

Wem '« Rechte über 'm Linken steht,
Dem fep Gottes -Gnad ' erfleht ».

Alu f l b s u n g
der im letzten Blatt Nro - 81- ( wo au»
Versehen Nro - 80 - stehen geblieben ) gege,
denen . Charade-

Rettig ».
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